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Neue Chance - Thüringer Netzwerk Demografie

Roswitha Weitz
IWT – Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

Erfurt, 11. Juni 2009

Gefördert durch das Thüringer Ministerium für 
Wirtschaft, Technologie und Arbeit aus Mitteln des 

Europäischen Sozialfonds.

Demografische Daten im Überblick

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

2000 2005 2010 2015 2020

Bevölkerung insgesamt 2.444.700 2.345.000 2.252.507 2.160.142 2.067.463 (Prognose TLS)

Erwerbspersonen 1.297.700 1.229.000
bis 2025 Rückgang um 31,2 % 

(Basisjahr 2005)
(Prognose BBR)

Schulabgänger 
allgemeinbildende Schulen

35.673 29.105 14.800 16.800 17.200 (Prognose KMK)

Schulabgänger Berufsschulen 35.021 34.523 25.000 16.750 18.680 (Prognose KMK)

Hochschulabsolventen 3.128 5.592 keine Prognose auf BL-Ebene
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Statistische Informationen zur Studie der Commerzbank

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

www.commerzbank.de

• Mitarbeiter über 50 Jahre im regionalen Vergleich
26 % in Thüringen (23 % Bundesdurchschnitt)

• Demografie ein Megatrend im Unternehmen
71 % in Thüringen (55 % Bundesdurchschnitt)

• Auswirkungen des demografischen Wandels - heute schon spürbar
41,6 % marktseitige Auswirkungen (43,6 % Bundesdurchschnitt)
36 % Fachkräftemangel(47 % Bundesdurchschnitt)

• Personalpolitische Elemente
Platz 1: Weiterbildung jüngerer
Platz 2: Gesundheitsförderung
...
Platz 10: Intensive Weiterbildung Älterer

• Beschäftigung bis 67?
ja 31 % in Thüringen (52 % Bundesdurchschnitt)
nein 57 % in Thüringen (35 % Bundesdurchschnitt)

TND - Instrumente und Lösungswege ...

• wie Unternehmen in Zeiten sinkender Absolventenzahlen Nachwuchskräfte finden 
und binden können,

• wie die Arbeits- und Leistungsfähigkeit aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
erhalten und ausgebaut werden kann, 

• wie Arbeitszeiten und Arbeitsorganisation entsprechend den Lebensphasen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter interessensausgleichend gestaltet werden 
können,

• wie Weiterbildungen und Qualifizierungen zu gestalten sind, damit sie auch für 
Ältere gewinnbringend sind,

• wie wichtiges Wissen und Erfahrungswerte für die Unternehmen erhalten werden 
können, wenn bspw. Beschäftigte in den Ruhestand gehen,

• wie die Unternehmer die Attraktivität ihres Unternehmens erhöhen und dies auch 
nach außen darstellen können. 

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

http://www.commerzbank.de
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Homepage des TND

www.netzwerk-demografie.de

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

Netzwerkpartner und Teilprojekte

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

Koordination 

Demografiefeste Personalarbeit

Werterhalt - Nutzung und Erhaltung von Wissen, Kompetenzen und Erfahrungen 
älterer Beschäftigter

Transferstelle "Demografie" für das Handwerk

AWiT - Alternsgerechte Weiterbildung in Thüringen

Zertifizierungssystem "Demografieorientiertes Unternehmen"

NAiB - Nachhaltige Alternspolitik im Betrieb

Wissenschaftliche Begleitung

IngNetz – Wissen-Lernen-Erfahren im Ingenieurnetzwerk

http://www.netzwerk-demografie.de
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Arbeitsebenen des Netzwerkes

Strategische 
Partner

Operative 
Partner

TND

Teilprojekte

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

Engagierte Akteure mit 
eigenen Projekten oder 
Interesse an einer 
gemeinsamen 
Projektentwicklung

(Thematische 
Arbeitsgruppen)

Persönlichkeiten, die durch ihr 
wirtschaftliches, wissenschaftliches, 
gesellschaftliches und/oder politisches 
Engagement für das Netzwerk als Filter 
bzw. als Multiplikatoren wirken

Initiativkreis, inhaltliche 
Arbeit in den Projekten

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

Weitere Initiativen und Ausblick

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

• Die Regionalstellen Sachsen-Anhalt/Thüringen der Bundesagentur für 
Arbeit und der Landesarbeitsgemeinschaft der ARGEN werden in den 
nächsten Monaten eingebunden, um betriebliche Unterstützungs-
angebote im Arbeitgeberservice zu forcieren.

• Eine Kooperation mit der Thüringer Ehrenamtsstiftung wurde angeregt -
da der Wissens- und Erfahrungsaustausch zwischen Älteren und Jüngeren 
nicht nur in Unternehmen und Betrieben relevant ist, sondern auch in 
intergenerativen Ehrenamtsprojekten.
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Weitere Initiativen und Ausblick

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

• Mit den Thüringer Qualifizierungsberaterinnen und -beratern der GFAW 
sowie dem Unternehmens- und Fachkräfteservice der LEG Thüringen 
wurden Kooperationspotenziale besprochen, um den Transfer von 
erfolgreichen Methoden und Instrumenten in Thüringen zu unterstützen.

• Im Herbst d. J. wird eine Veranstaltung mit den Kranken-, Unfall- und 
Rentenversicherungsträgern wie auch der Berufsgenossenschaft
durchgeführt, um Aspekte der betrieblichen Gesundheitsförderung und 
Prävention in Unternehmen zu verstärken.

• Im Herbst zweites TND-Lokal: 
Aus- und Weiterbildung im demografischen Wandel

Weitere Initiativen und Ausblick

IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

Veranstaltungstermine

Ansprechpartner

einzusetzende Instrumente und

weitere Informationen 

der Netzwerkpartner befinden sich auf der Homepage des Netzwerkes

www.netzwerk-demografie.de

http://www.netzwerk-demografie.de
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

. .

Roswitha Weitz
IWT - Institut der Wirtschaft Thüringens GmbH

Telefon: 0361 65319352
Email: info@iw-thueringen.de

mailto:info@iw-thueringen.de

